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verständlich E ON  e Nar Sara  ist. GeschG Glaubens ichte 1: Naa  AAanr  Bewegung, Leben underanderung personalen Lebens 1n der Zeıt, aber S1e tendiert auf dieigkeit. Jede andere Schau ist hoffnungsloser Sturz ın dıe "Tiefe,sen Vora
umdüstert. hnung, der Sschwere Pessimismus, nicht weniıge Forscher

Linz Dr Karl der

Antike und Christentum. Kultur- un religionsgeschichtlicheStudien. Von Dr Franz Josef Dölger, Professor der Uni-
versıtät onn IV
dorff. M E Heft Münster l. 19534, Aschen-

Das Schlußheft des VIerten Bandes berichtet uber die Glöckchen
am Gewande des jüdischen Hohenpriesters nach der Ausdeutung Ju-discher, heidniıscher und frühchristlicher Schriftsteller. Glöckchen
I1} Rıtual der Arvalbrüder werden abgelehnt. Die Untersuchung uüberKlıngeln, anz un: Händeklatschen 1m Gottesdienst der christlıchenMelitianer in Agypten stellt fest inendaß der kultische Tanz durchKırchenbrauch gedeckt ıst. Religionsgeschichtliche BemerkungenKor 20, 21 (Kelch der Dämonen) und wel kleinere Abhandlungenüber Mıssa qals mılıtärischer Fachausdruck bel Commodianus uneine griechische Grabinschrift mıiıt dem Fıschbil 4A4US den Anlagen

„ E \
Ö Sebastiano 1n Rom bılden den Hauptteil des Heites. Dascho enthält Zwolf Bausteine ZU Geschichte de. Christentums ın derAntike. Nur ıne völlige Beherrschung des gesamten einschlägigenchrıfttums un genaueste Vertrautheit mıiıt den Ergebnissen der

A
hristlichen Archäologie ist imstande, solche Arbeiten vorzulegen. Die

i ande „Antike und Christentum“‘ verbreiten 1C. uüber die
O  440  3 nfänge des Christentums und verdienen als zeıtnahe Forscherarbeit

ro  e Beachtung. Bildtafeln wichtiger Gegenstände stutzen den . Text,
d Stellenregister, Wort- und Sachverzeichnis und eın Gelehrten-rzeichnıs

Arbeitstisch.
Baus gıibt dem Band die Handsamkeit für den

Liınz zM Dr Karl der

Heilige der deutschen Früi1zeit. Von Dr 'Antbn Stonner. Erster
Band Aus der eıt der karolingischen un sächsischen Kalser.‚Mit. 14 Tafeln. (XV u DD reiburg BT 1934, Herder.Geh 4"_'1 1n Lelen 5.4  ©A Der stattliche and bringt fünf „Männer der Bereitung‘‘ (Severın, Kolumban, Gallus, Korbinian, Bonifatius) und NeEuUunNn „deutscheHeıilıge‘ aus der gegebenen Zeıt (Sturmi, Mathıiılde, Bruno Vo  .Köln, Ulrıch, Wolfgang, Heinrich, Bruno VonNn Querfurt, Bernward,

(
odehard). Das Werk ist erfreulicherweise quellenmäßig gearbeıtetund hat iıne erziehliche Zielsetzung. Ks legt daher die Heiligenleben1 klar überschaubarer Gliederung miıt zeitgerechten, möglıchst ab-echselnden Auswertungen VOor. Diese Art des Verfassers ist aus demMünchner Radio 1934 und aus dem „Pädagogischen Magazın" wel-

Tren Kreisen bekannt. Es gelingt Stonner, ın die Quellen nıcht hin-einzutragen, sondern aus den Quellen herauszuholen. Seine Gestaltenerscheinen daher zeıtecht und fallen nıcht aus ihren Jahrhunderten.In der Auswertung greift der Verfasser ın erster Linie auf die Heli-Schrift, zıeht aber auch erlesene Dichterworte un:! Kernsprüchedes Volkes heran, Jür eine Neuauflage se1l zu den Untertiteln bei
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en ans‘  Die Wolfgan Le nde un!Wolfgan Ziberma K
.KirgerT, Diıe St mar-Kapelle uUun!| na hmalige -Wolfgang che

Liınzer Musealbericht, 1924), aufnehmePupping (bei
Das Werk wıird durch seine Liebe zZzu Kirche und olk beı den
ziehern un der reiıferen Jugend Deutschlands, denen gewidmet
ıst, viel utes stiften. Die sorgfältig ausgewählten und technısch
erstrangıgen Bılder vertıfen die Darstellung und prägen sıch der E
innerung deutlıch e1In.

1nNz — Dr arl der
4

rende Gestalten. Eine Kirchengeschichte ın Heiligenbilde
Von Dr arl Wilk, Pfarrer. 432.) Mit Titelbild. Paderborı
19395, erd Schöningh. Geb 5.80

ber 80 Gestalten der Kirchengeschichte tretien, geordnet ach
den drei Hauptabschnitten, VOTLr Auge. Daß neben den allb
kannten auch weniger ekannte, vorzüglich des slawısch Ostens

mussen WIr dem kundigen Verfasser besondevorgeführt werden,
danken. Das Buch ist bemuht, womöglıch auf die Quellen ZUTÜC

Schrifttum heranzuzıehen. Dem Verfasserzugehen und das este
lıngt C5S, dıe Personen lebensvoll zeichnen und s1e ın dıe über-
zeitliche eCcht katholische Schau un! Wertung rücken. S1e haben Sgen Für iıne Neuauflager den Menschen VOo. eute viıel
Bei Nikolaus VOoO.  \} Myra sollte Meisen, Nikolauskult, berücksichtigt.
werden. Die „„Ddau- und Donaulande‘“‘ S 65) sınd mißverständlich
Or1cum rıpense ist nıcht Passau ME 66), sondern das heutige ber
un Niederösterreich, Fabijanae nıicht Wiıen, sondern Mautern
Valentin war nıcht Glaubensbote der unteren Donau ın der
gend Vo Passau d 69, Anm. 1), sondern der oberen Donau

eekirchen War kein VOo.  > Theod CPannonien ıst Oberungarn S 89)
gestiftetes Bistum (S 89), sondern ıne Rupert gegrundete Kirche

lte Abersee (nıcht Obersee, LO 1Der heilige Wolfgang wel A
Pupping War 994 och kel ‚Stift“ 131), sondern eine dem heı
lıgen. mMar geweiıhte Kapelle. 141, Anm 1! mu heißen,
mındesten mißverständlich. Das uch wird besonders den
ligionslehrern gut Dienste Jeisten.Lınz z Dr vKarl Eder.
Innerlichkeit un Weltverachtung, Der heilise Alojrsiué Gonzaga.

Vorträge für Ordensfrauen. Von Dr Gisbert enge O.F
80 (152) Paderborn 1934, Ferd Schöningh. Kart. M. 3.30

Es ist schade, daß dıese mit viel Fleiß, Geschick und Liebe ver
faßte Schrift UTrC. den Untertitel für ıne Stand abgestempelt ist,

hier lediglich Erbau-der darauf schließen 1e€  ®: als ob es sıch
un$s handelte In Wirklichkeıit vertieft sich der Verfasser VoOr qallem

TeNlN Literatur gleich Vo  —; demın die Quellen, dıe neben der and 1n ediler und flüssiger SpracheVorworte nenn(t, arbeıtet dann daraus
eın kurzes, aber gechaltvolles Heiligenleben heraus unt der be

(S 1337chrıft ‚‚Marksteine Lebensweg des heiligen Aloysius
un bietet dann erst orträge uüber  . da Tugendstreben des jungen
Trinzen un: Jesuiten, VvVo  » denen wenigstens dreı ın der Überschrift
genannt sSein sollen, damıt man s1€eht, daß hiler wirklich eiwas Selb

wird: 95 Vortrag: Liebeständıges und Nachahmbares gebo
„en Angehörigen (11 Seiten ang); e Vortrag Im Kreise der Mit-


